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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Im Kurzentrum Ludwigstorff geht eine Ära zu Ende. 
Nach der vor kurzem erfolgten Übergabe der Ge-
schäftsleitung von Frau Liselotte Rhomberg an 
ihren Sohn Dr. Konstantin Rhomberg beendete der 
langjährige Direktor DipI. Ing. Wolfgang Patzschke 
mit 31. März 2016 seinen Dienst.
Die Gemeindeführung bedankt sich bei Herrn Direk-
tor Patzschke für die stets sehr angenehme Zusam-
menarbeit. Es ist eine beachtliche Leistung, die 
Therme Carnuntum auch in stürmischen Zeiten auf 
Kurs gehalten zu haben. Wir wünschen dem Musik-
begeisterten alles Gute und Gesundheit für einen 
kreativen Ruhestand. 
(Im Blattinneren / Interview mit Dipl. Ing. Patzschke)
Kurkonzerte: Mit Dr. Rhomberg konnte bereits 
vereinbart werden, dass die Kurmusik auch heuer 
wieder am bewährten Standort vor dem Thermen 
Cafe´ spielen wird.
Bitte vormerken:
Traditioneller Saisonstart der Kurkonzertreihe 
mit der beliebten Spielgemeinschaft Stadtkapelle 
Hainburg – Musikverein Wolfsthal am Sonntag den 
1. Mai 2016 um 15.00 Uhr am Thermenplatz in der 
Badgasse!
Neues Feuerwehrhaus: Nach Präsentation und aus-
führlicher Erörterung der Pläne anlässlich der FF 
Mitgliederversammlung am 21. Februar 2016 ist 
das Projekt nunmehr „bauverhandlungsreif“. 
Unter Berücksichtigung des bereits laufenden Aus-
schreibungsverfahrens sollte der Baubeginn bis 
längstens Ende Mai 2016 erfolgen. 
Der Gemeindehaushalt 2015 weist gemäß 
Rechnungsabschluss erfreulicherweise einen Über-
schuss von rund € 82.000,00 aus. Die Einnahmen be-
laufen sich auf ca. € 3.074.000,00, die Ausgaben auf 
etwa € 2.992.000,00. 
Der außerordentliche Haushalt umfasst die 
Schwer-punkte örtliches Entwicklungskonzept, 
Straßenbau, Sanierung Güterwege und Erneuer-
ung Infrastruktur (Kanal, Wasserversorgung). Für 
diese Projekte wurden Einnahmen in Höhe von rd. 
€ 427.000,00 und Ausgaben von ca. € 420.000,00 
verbucht. Das ergibt ein Plus von rd. € 7.000,00.

Einen blühenden Frühling,
wünschen Ihnen

Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 
Vizebürgermeister Franz Pennauer

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger, Herausgeber:  
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Wallowitsch, Erscheinungsort und Aufgabepostamt:  
2410 Hainburg/D., Satz & Druck: Hanreich GmbH, Layout: 
Brigitte Siller, Satz- u. Druckfehler vorbehalten
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. April 2016 
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Kurzentrum Ludwigstorff 
Führungswechsel 
 

FRIEDRICH EISENBOCK ist seit Anfang April NEUER DIREKTOR des Kurzentrum Ludwigstorff. 

Herr Eisenbock hat langjährige Erfahrung im Gesundheitsbereich; zuletzt leitete er das zur Wagner-Gruppe 

gehörende Kurhotel Salzerbad in Kleinzell. Er stammt aus Niederösterreich, ist verheiratet und hat eine Tochter. 
 

Herr Eisenbock übernimmt das Amt von Dipl.-Ing. Wolfgang Patzschke, der sich aus der aktiven Unter-

nehmensführung zurückgezogen hat. Dipl.Ing. Patzschke bleibt dem Kurzentrum als Konsulent verbunden. 
 

Dr. Konstantin Rhomberg, der die Eigentümerfamilie vertritt, freut sich über die gelungene Besetzung. 

Dr. Rhomberg dankt Dipl.Ing. Patzschke für die langjährige Leitung des Betriebs und die gelungene Übergabe 

der Unternehmensführung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

M A I F E S T   mit dem   GRENZLANDECHO 
SAMSTAG   30. April 2016   ab 18 Uhr 

HAUPTPLATZ Bad Deutsch-Altenburg 
 

18.30 Uhr    MAIBAUMAUFSTELLEN 
 
 

FELDMESSE mit der JAGDHORNBLÄSERGRUPPE „CARNUNTUM“ 
 

Sonntag 1. Mai 2016  10 Uhr Hubertuskapelle 
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Bundepräsidentenwahl 
Sonntag 24. April 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

WAHLZEIT 
 

IM GEMEINDEAMT DER MARKTGEMEINDE BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 

7,00 bis 15,00 Uhr 
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Personelles 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
 

MANFRED ROBITZA 
wurde von der Mitgliederversammlung für weitere 

fünf Jahre zum Kommandanten gewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu seinem Stellvertreter ernannt wurde 

MANUEL MAYER. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personelles 
aus dem Kindergarten 
 

Frau ANDREA BERNHARDT 
hat nach Beendigung der Karenzzeit 

ihren Arbeitsplatz als Kinderbetreuerin 
wieder angetreten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mutter-Eltern-Beratung 
Unser Kinderarzt 

DR. CHRISTOPH PROKSCH 
hat am 15. März 2016 seine letzte 
Mutterberatung in unserem Haus abgehalten. 
 

Wir danken Herrn Dr. Proksch 
ganz herzlich für seine 

langjährige Unterstützung 
dieser beliebten Einrichtung 

und geben ihm für seinen Ruhestand 
die besten Wünsche mit auf den Weg! 
 

Mittwoch 20. April 2016 um 11 Uhr 

Mutterberatung mit Frau Dr. Regina KLENK 
 

Ab 23. Mai jeden 4. MONTAG im Monat 
mit Frau Dr. Doris HEU 

Ärztin für Allgemeinmedizin und Homöopathie 
(Achtung: Uhrzeit wird noch bekanntgegeben!) 

 
 

Betriebsgründung 
 

PSYCHOTHERAPIE 
Kinder-Jugendliche-Erwachsene-Familien 

 

Eine derartige Therapie kann Symptome lindern 
und beseitigen, Verhaltensweisen ändern sowie die 

psychische Entwicklung und Gesundheit fördern. 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. Sabine Schreckenthaler 
0681-81909496 

sabine.schreckenthaler@psychotherapie-wiwo.at 
 

Mag. Ingrid Teodor 
0660-6024081 

ingrid.teodor@psychotherapie-wiwo.at 
 

Leitner Ranch am Sportplatzweg 
2412 Wolfsthal 

www.psychotherapie-wiwo.at 
 

Wir wünschen den beiden 

Psychotherapeutinnen 

viel Kraft und Energie 

für Ihren spannenden Beruf 

und eine Vielzahl an Patienten, 

denen geholfen werden kann! 

 
 

 
 

K U R K O N Z E R T E   2016 
 

in der Badgasse 
 
 

SO, 01. Mai 15.00 Uhr Stadtkapelle Hainburg-MV Wolfsthal 
 

SO, 15. Mai 15.00 Uhr Musikverein Loimersdorf 
 

SO, 05. Juni 15.00 Uhr Weana & Yankee Wien 
 

SO, 19. Juni 15.00 Uhr Böhmische Dorfmusi Nickelsdorf 
 

SO, 03. Juli 15.00 Uhr Horavanka Prellenkirchen 
 

SO, 17. Juli 15.00 Uhr Musikverein Prellenkirchen 
 

SO, 07. August 15.00 Uhr Sautanzmusi Donnerskirchen 
 

SO, 28. August 15.00 Uhr Musikverein Engelhartstetten 
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Gesunde Gemeinde 
 

Wir bleiben fit! 
Mach einfach mit! 

 
PROGRAMM 

� 10 Uhr  ERÖFFNUNG 
mit Bgm. Dr. Hans Wallowitsch 
und Vizebgm. Franz Pennauer 

� 11-16 Uhr  SLACKLINE zum Ausprobieren 
� 13 Uhr  KINDERYOGA 
� 14 Uhr  TEENYOGA 
� 15 Uhr DRUMS ALIVE 
� 16 Uhr ENTSPANNUNGSTRAINING 

 
 
GESUNDHEITSSTRASSE 

� Hör- und Sehtest 
� Blutdruck- und Blutzuckermessung 
� Sport-Physiotherapie 
� Körpermessung und Körperreaktion 
� Klinische und Gesundheitspsychologie 
� Kinesologie und Astrologie 
� Einblick in die Pflanzen- und Kräuterwelt 
� Pflegeberatung 
� Suchtprävention 
� Küchenexperimente 
� Orientierungslauf 
 
 

VORTRÄGE und WORKSHOPS 

� 12 Uhr VERSTECKTE ZUCKERFALLEN 
mit Kostproben 

� 13 Uhr Tipps und Tricks 
für KÖRPERGERECHTE HALTUNG 

� 14 Uhr VOLKSKRANKHEIT DEPRESSION 
� 15-17 Uhr MALEN FÜR DIE SEELE 
� 17 Uhr VERLOSUNG DES GEWINNSPIELS 
 

Die Bäckerei Naglreiter stellt 

frisches Gebäck zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gesundheitstag 
 

SONNTAG 10. April 2016 
10 - 17 Uhr in der Volksschule 
 

DRUMS ALIVE    Bewegung macht Spaß 
 

Drums Alive ist ein völlig neuer Trend der Gruppen-
fitness. Das ganzheitliche Workout verbindet ein-
fache und dynamische Bewegungen mit dem pul-
sierenden Trommelrhythmus. Diese ungewöhn-
liche Kombination löst große Begeisterung aus und 
macht nicht nur Spaß, sie steigert die Herzfrequenz, 
natürliches und rhythmisches Atmen, die Durch-
blutung, fördert den Stressabbau, Energie wird 
fokussiert und konzentriert, die Bewegungsabläufe 
stimulieren beide Gehirnhälften. Durch die Bewe-
gung sämtlicher Muskel mit spielerischen Elemen-
ten wird der Fettabbau gesteigert. 
 

PROBIEREN SIE ES EINFACH AUS! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eintritt frei! Sei dabei! 

www.noetutgut.at 

 
Organisation Sylvia Wertanek 

Dipl. Sport- und Physiotherapeutin 
 

BgA „Gesundes Niederösterreich“ 

NÖ Gesundheits und Sozialfonds 

Abt. Gesundheitsvorsorge »Tut gut!« 

http://www.noetutgut.at 
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Sammelzentrum 
für Gras- und Strauchschnitt, 
Bauschutt und Eternit 

 

ÖFFNUNGSZEITEN April - September 
Dienstag 18 – 19 Uhr 
Samstag  17 – 18 Uhr 

 

ÜBERNAHMETARIFE 
 

GRÜN- und STRAUCHSCHNITT 
 

Privathaushalte kostenlos in jeder Menge 
 

Gewerbebetriebe: 
€   1,00   pro angeliefertem Sack 
€ 10,00   pro m³ Grünschnitt 
€   3,00   pro m³ Strauchschnitt 
 

BAUSCHUTT 
 

¼ m³ kostenlos mehrmals im Jahr  
(Das entspricht der Menge von ungefähr zwei bis 
drei Schiebetruhen oder 20 bis 25 Kübeln)  
€ 4,00 für jeden weiteren ¼ m³ 
 

Wie bisher sollten trotzdem nur Kleinmengen (max. 
1 bis 2 m³) angeliefert werden. Für größere Mengen 
kann beim GABL eine kostenpflichtige Bauschutt-
mulde bestellt werden. 
 

Wenn GEWERBEBETRIEBE im Auftrag eines 
Privathaushaltes anliefern, muss der Privatkunde 

bei der Anlieferung dabei sein! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bauhof 
Emil Hofmann-Gasse 13 
 

ÖFFNUNGSZEITEN abwechselnd 
Samstag    08,00 – 10,00 Uhr 
Mittwoch  12,30 – 14,30 Uhr 

 
Sperrmüll, Eisenschrott, Kartonagen, Styropor, 
Holz, Elektro-Altgeräte, 
Problemstoffe aus Haushalten 
z.B. Lackdosen, Spraydosen, Reiniger, Speiseöl, Kfz-
Altöl, Geräte- und Fahrzeugbatterien, 
Medikamente, diverse Gifte, … 

Flurreinigung 
Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder die vom 
GABL unterstützte Putzaktion statt. 
 

Als kleine Belohnung nach getaner Arbeit erhalten 
alle freiwilligen Helfer einen kleinen Imbiss. 
 

Die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Marktgemeinde sind 

aufgerufen, 
zahlreich an dieser Säuberungsaktion 

teilzunehmen! 
 

 

Samstag 9. April 2016 
Treffpunkt um 8 Uhr 

Spielplatz Steinabrunngasse 
 

 
 

Grünschnittsack-Aktion 
 

 
 
 
 
 
 

NIMM 5 ZAHL 4 
 

€ 4,80 statt € 6,00 
 

bis 30. April 2016 
 

 
 

Fundamt 
 

Es wundert uns, dass dieser Service 
so wenig Beachtung findet und fast  

gar nicht in Anspruch genommen wird! 
 

Viele verschiedene Fundsachen 
warten im GEMEINDEAMT 

auf ihre Besitzer! 
 

verschiedene Schlüssel (auch bundweise), 
Autoschlüssel, Brillen, ein Fahrrad … 

 

FRAGEN SIE NACH! VIELLEICHT LOHNT ES SICH! 
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Kundenzufriedenheit ist unser Ziel! 

Wir bieten Ihnen ein 

Rund-um-Service 

Dabei verwenden wir hochwertige Materialien, 
erstellen und erarbeiten mit Ihnen moderne 

Konzepte. 

Von Malerei über Lackierarbeiten, Schimmelbekämpfung, 
Trockenlegung durch Entfeuchtungsgeräte, kleineren 

Trockenbauarbeiten, Fassaden, Vollwärmeschutzdämmungen, 
bis hin zu 300m² Gerüstverleih. 

 Das alles und noch vieles mehr biete ich als Dienstleistung  
an, um Ihr persönliches Umfeld so zu gestalten wie Sie es  

sich erträumen. 

Rufen Sie an und lassen Sie sich unverbindlich 
beraten 

info@malermeister-eschberger.at 
www.malermeister-eschberger.at 

Tel: 0676/971 65 49 

eTechnik

SAT-Anlagen     

Elektrotechnik   
Photovoltaik

Dachdecker
Spengler
Schwarzdecker

Arslan Sedat
Tel.: 02165/20202

Fax: 02165/20202-11
Mobil: 0699/10147003

Landstraße 117
2410 Hainburg a.d. Donau

e-mail: arslandach@gmx.at
www.arslandach.at

Bezahlte Anzeigen
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Enthüllung der Büste von Stephan dem Heiligen 
in Bad Deutsch-Altenburg (Németóvár) 
 

Die MARIENKIRCHE in Bad Deutsch-Altenburg ist 
eine selten schöne, mit Österreich verbundene Ge-
denkstätte der ungarischen Geschichte. Die Vor-
gängerin der heute auf dem Friedhof der Ortschaft 
befindlichen romanisch-gotischen Kirche war laut 
Legende im Jahre 1028 vom König der Ungarn St. 
Stephan gestiftet worden. Um dem Andenken des 
ersten ungarischen Königs zu huldigen, pilgerten 
die Ungarn lange Zeit hierher.  
In der Kirche sind mehrere Erinnerungsstücke mit 
ungarischem Bezug zu finden. 
 

1. Das einstige ALTARBILD byzantinischer Her-
kunft bekam die Kirche als Geschenk vom 
Heiligen Stephan. Es war vor den osmanischen 
Angriffen ins Kloster der Augustiner gerettet 
und nach Bruck an der Leitha gebracht worden. 
Nach der Auflösung des Klosters durch Kaiser 
Joseph II. ging auch das Bild verloren. Das 
gegenwärtige Altarbild dürfte eine Kopie des 
Originals sein. Mathias Fuhrmann schreibt in 
seinem 1734 in Augsburg erschienenen Buch 
unter dem Titel „Alt- und Neues Oesterreich, 
oder Compendieuse Universal-Historie”: 
„Teutsch-Altenburg, ein uraltes, groß wunder-
tätiges Gnadenbildnis der Muttergottes, welches 
vor 700 Jahren von heiligen Stephan, ersten 
Christlichen König in Hungarn, in der dasigen von 
ihm erbauten Kirche zur Verehrung aufgestellt 
worden”. 

2. Auch auf einem MOSAIKFENSTER des linken 
Nebenschiffes kann man den Heiligen Stephan 
mit der Krone in der Hand entdecken; auf dem 
Umhang des Königs ist der Schatten der Kirche 
zu sehen.  

3. Das ALTARBILD des linken Nebenaltars wurde 
der Kirche von Istvan Graf Koháry im Jahre 1726 
geschenkt. Auf dem Bild sind der Hl. Stephan 
und sein Sohn Emmerich zu sehen, wie sie die 
Kirche der heiligen Jungfrau anbieten. 

4. Am Ende des Zweiten Weltkrieges gingen die 
MOSAIKFENSTER der Kirche bei der Spren-
gung einer nahe gelegenen Brücke zu Bruch. 
Den Entwurf der neuen FENSTERGLÄSER fer-
tigte der berühmte Wiener Maler Ferenc Deéd 
an. 

 

Im FRIEDHOF befindet sich die SYMBOLISCHE 
GRABSTÄTTE der Ungarn in Österreich; die 
Straße von der Kirche in die Ortschaft ist nach dem 
ersten König Ungarns benannt und eine Gedenk-
tafel an der Straße weist auf eine angebliche Rast-
stätte des Heiligen Stephan hin. 
 

In Wien lebende Emigranten aus dem Jahre 1956 
versuchten, die einstigen Wallfahrten am St. 
Stephans-Tag wieder aufleben zu lassen. 
Einige ließen sich hier bestatten. 

 

Die Wallfahrten blieben leider 
nach einigen Jahren aus. 
Der 1964 von ’56-er Jugendli-
chen gegründete ungarische 
Kulturverein „Europa”-Club 
ließ 2004 die Gedenkfeier in Bad Deutsch-
Altenburg wieder aufleben. Jedes Jahr gedenken 
wir in der ersten Novemberwoche zusammen mit 
Gästen aus der Slowakei und Ungarn im Rahmen 
eines ökumenischen Gottesdienstes und einer 
feierlichen Kranzniederlegung jener Landsleute, die 
in fremder Erde ruhen, aus ihrem Vaterland ver-
trieben wurden oder von dort fliehen mussten. 
2006 wurde neben der symbolischen Grabstätte ein 
HOLZDENKMAL errichtet.  
 

Die Gemeindeführung von Bad Deutsch-Altenburg 
unterstütze von Anfang an tatkräftig die Pläne zur 
Aufstellung der BÜSTE. In Abstimmung mit Ver-
tretern des Denkmalschutzes und des Kirchen-
amtes wird 2015 die Stelle, wo die Büste ihren Platz 
finden könnte, bestimmt. Sehr zur Freude aller 
Beteiligten konnten die noch fehlenden Finanz-
mittel durch ein sehr erfolgreiches Wohltätig-
keitskonzert in der Botschaft Ungarns in Wien 
beschafft werden. Zu den herausragenden Künst-
lern gehörte die Volksliedersängerin Laura 
Faragó, Trägerin des Preises Ungarisches Erbe, die 
das Konzert mit authentischen ungarischen 
Volksliedern eröffnete. Für einen niveauvollen 
Abend sorgten weitere namhafte Künstler wie 
Sándor Jávorkai (Violine), Margit Vig (Viola 
d’amoré), Christoph Urbanetz (Viola da gamba), 
Ádám Jávorkai (Cello), Zsuzsanna Aba-Nagy 
(Harfe), Nicole Henter (Flöte), Ulrich Manafi 
(Klarinette) und Veronika Trisko (Klavierbeglei-
tung). Das anspruchsvolle Programm wurde von 
Ágnes Katona, Leiterin der Internationalen Donau-
Philharmonie, zusammengestellt. 
 

Wir sind zuversichtlich, dass wir am 21. Mai 2016 
nicht nur unserem ersten großen König ein würdiges 
Denkmal setzen, sondern im Rahmen einer erhabenen 
Feierlichkeit auch die österreichisch-ungarischen Be-
ziehungen wieder ein wenig in den Vordergrund 
rücken können. 
 
 
 
 
 
 
Dr.Smuk András 
Vorsitzender 
„Europa”-Club 
 
Kulturverein 
der Ungarn 
in Österreich 
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Jubiläen 
 
 
 

Frau Hildegard NEDJELIK 
feierte im Februar 2016 

ihren 90. Geburtstag! 
 

Frau Margarethe DÖLZER 
hat im Februar 2016 

ihren 80. Geburtstag begangen! 
 

Die Gemeindefûhrung gratuliert 

den beiden Damen ganz herzlich! 
 
 

Altbrillen Sammelaktion 
Lyons Club kämpft gegen Blindheit 
 

Die gesammelten Brillen werden in der Fachbe-
rufsschule für Optik in Hall/Tirol sortiert, vermessen, 
gereinigt, repariert, ausgerichtet und nach 
BURKINA FASO versendet, wo eine Kooperation 
mit der ersten Optikerschule in West Afrika be-
steht. Professionell ausgebildete Lions sowie Au-
genärzte führen Augentests durch und versorgen 
bedürftige sehbehinderte Menschen mit gebrauch-
ten Brillen.  
 

Bitte werfen Sie ihre alte Brille nicht weg! 
Helfen Sie bedürftigen Menschen, die keinen 

Zugang zu einer Augenversorgung haben, 
zu einem neuen Lebensgefühl! 

 

Sammelbox-Standorte 
Alschinger Optik Filialen 

Landesklinikum Hainburg 
Stadtapotheke Hainburg 

APOTHEKE BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 
 

Hundehasser unterwegs 
 

Unbekannte Personen werfen Proben der Firma 
„FRESSNAPF“ in die Postkästen von Hundehaltern. 
 

DIESE PROBEN SIND VERGIFTET! 
 

Einige Hunde sind nach Verzehr der Proben bereits 
verendet! Fressnapf hat sich von dieser folgen-
schweren „Werbeaktion“ bereits distanziert. 
 
 
 
 
 
 

Fragen Sie Ihren NOTAR … 
 

DR. BERHARD PUHL 

Öffentlicher Notar 

Wienerstraße 4 

2410 Hainburg 

Tel.:   02165/62420 

Fax:   02165/62420-20 

kanzlei@notar-puhl.at 

www.notar-puhl.at 

 
 

In letzter Zeit ist es in meiner Kanzlei - vielleicht auch 
auf Grund verstärkter Hinweise in den österreichi-
schen Medien – zu mehrfachen Anfragen das Thema 
„Vertretung im Falle des Verlustes der geistigen 
und körperlichen Fähigkeiten“ betreffend ge-
kommen. Ich möchte daher nochmals auf die 
rechtlichen Möglichkeiten hinweisen und einen bereits 
einmal erschienen Artikel wiederholen. 
 

VORSORGEN HEISST SELBST BESTIMMEN 
Die steigende Lebenserwartung bedingt mitunter 
auch den Verlust körperlicher und geistiger Fähig-
keiten. In einem solchen Fall wird falls erforderlich 
vom Gericht ein Sachwalter bestellt, wodurch 
einem Betroffenen in allen oder in bestimmten An-
gelegenheiten die Handlungsfähigkeit entzogen 
wird. 
Als Ausdruck von Lebensqualität und Selbstbe-
stimmung gibt es aber verschiedene Möglichkeiten, 
diese Vertretung selbst zu bestimmen, solange man 
geschäftsfähig ist. 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung sind 
geeignete Instrumente, einen Bevollmächtigen 
namhaft zu machen beziehungsweise darzulegen, 
welche medizinische Behandlung oder lebensver-
längernde Maßnahmen keineswegs angewendet 
werden sollen.  
Überdies kann durch eine Vollmacht einer Person 
des Vertrauens die Vertretung bei Rechtsge-
schäften des täglichen Lebens übertragen werden. 
Aber auch wenn jemand nicht mehr geschäftsfähig 
ist, kann dessen Vertretung bei Rechtsgeschäften 
des täglichen Lebens durch nahe Angehörige durch 
eine sogenannte Angehörigenvertretung sicher-
gestellt werden. 
Bei Vorliegen einer Vorsorgevollmacht oder einer 
Angehörigenvertretung wird diese im Öster-
reichischen Zentralen Vertretungsverzeichnis regis-
triert, wodurch die Einleitung eines Sachwalter-
schaftsverfahrens durch das Bezirksgericht unter-
bleiben kann. 
Anzuraten ist auf jeden Fall die Beratung durch 
einen Spezialisten, da es sich 
doch um eine weitreichende 
Entscheidung handelt. Bei 
der Patientenverfügung ist 
die Konsultation eines Arztes 
unbedingt erforderlich. 
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Ankündigung einer SILC-Erhebung 
der Statistik Austria 
 
 
 
 
 
 

 
 

STATISTIK AUSTRIA 
erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, 

die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, 

dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

 

 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  
 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 

einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren 
an der Erhebung beteiligen. 

 
ALS DANKESCHÖN ERHALTEN DIE BEFRAGTEN HAUSHALTE EINEN EINKAUFSGUTSCHEIN ÜBER € 15,--. 

 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  
 

IM VORAUS HERZLICHEN DANK FÜR IHRE MITARBEIT! 
 

 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie bei: 
 

Statistik Austria / Guglgasse 13 / 1110 Wien  Tel.:  01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail:  silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Interview zum Abschied von 
Dipl.-Ing. Wolfgang Patzschke 
Direktor im Kurzentrum Ludwigstorff 
 

Vor fast 20 Jahren wurden Sie von Familie 
Rhomberg als Controller engagiert, um die Wirt-
schaftlichkeit des Kurhausbetriebs zu ana-
lysieren. Mit der Umsetzung strikter Maß-
nahmen haben Sie dem Betrieb wieder Auf-
schwung verschafft; das Personal wurde ge-
drittelt, neue Lieferanten verpflichtet, das Ver-
trauen der Banken wiedergewonnen, gewerb-
liche Auflagen umgesetzt und massive Investi-
tionen im Therapiebereich vollzogen. Das 
finanzielle Engagement der Familie Rhomberg, 
die Werbemaßnahmen für jüngere Gäste und 
die Präsentation des modernisierten Betriebes 
überzeugte letztlich auch die Krankenkassen. 
Hat der Aufschwung ab dem Jahr 2000 ange-
halten oder mussten Sie auch Rückschläge ein-
stecken? 
Es gab während der letzten 20 Jahre natürlich Höhen 
und Tiefen, gute Jahre, schlechtere Jahre. „Hoch-
wasserjahre“ waren immer problematisch, von der 
teilweisen Badebetriebseinstellung, übertriebene Zei-
tungsmeldungen, Umsatzeinbußen, bis zu den Ängsten 
unserer Kurgäste. Oder Jahre, in denen die Diskussionen 
um die Kur doch zu Rückgängen von Kuraufenthalten 
geführt haben. 
Insgesamt haben aber die Höhen überwogen: Die Qua-
lität des Kurzentrums, baulich/optisch und personell, hat 
sich permanent verbessert. Denken Sie nur an das 
Thermen Café, Hallenbad, Sauna und Salzgrotte oder 
den schönen Fango-Schlammbereich. 
 

Um dem Zeitgeist zu entsprechen, sind laufend In-
vestitionen notwendig. Kann sich das Kurzentrum 
Ludwigstorff mit anderen modernen Betrieben in 
Österreich vergleichen? 
Und wie steht das Kurzentrum kurz vor Ihrem 
Abschied als Direktor da? 
Andere, jüngere Mitbewerber haben natürlich den 
Vorteil ihrer relativ jungen und modernen Bausubstanz. 
Sowohl das Objekt Kaiserbad, als auch das Objekt 
Parkhotel haben 40 Jahre am Buckel. Diese beiden 
Häuser laufend Instand zu halten und vielleicht noch zu 
modernisieren war mein bisheriges Hauptanliegen und 
wird sicher auch eine vorrangige Aufgabe des neuen 
Managements. Von der wirtschaftlichen Seite her 
möchte ich festhalten, dass das Kurzentrum im vergan-
genen Jahr den letzten Bankkredit getilgt hat und somit 
de facto schuldenfrei ist.  
 

Die Bezeichnung „Kurzentrum“ klingt medi-
zinisch, was selbstverständlich seine Berechti-
gung hat. Wurde schon einmal über die Etab-
lierung einer Wellnessschiene im Sinne von 
Thermenaufenthalt nachgedacht? 
 

Natürlich und des Öfte-
ren. Wellnesshotels sind 
Hotels für gesunde jun-
ge Menschen, etwa bis 
40+. Kurhotels sind 
Hotels für kranke und in 
der Regel ältere Men-
schen ab 50+. Ich sehe hier – was übrigens auch Unter-
suchungen ergeben haben – eine klare Trennung des 
Klientels. Ehrlich gesagt, welcher Gesunde will täglich 
nur Kranke sehen? Beide Schienen ergänzen sich aber 
wunderbar. Wenn der ehemalige Wellness Urlauber 
irgendwann krank wird, dann kommt er zu uns. Und 
dann wird es einfach medizinisch, mit „wellnessen“ ist es 
dann vorbei. Der Schwerpunkt im Kurzentrum 
Ludwigstorff wird deshalb immer die Medizin und die 
Therapie sein. 
 

Die von Ihnen ins Leben gerufenen und mode-
rierten Themenabende Bingo, Millionen Quiz und 
an erster Stelle natürlich Karaoke sind ja bis heute 
eine beliebte Abwechslung für die Gäste aber auch 
für viele Einwohner unserer Gemeinde. Wird es 
diese Unterhaltung weiterhin geben? 
Die Frage nach den Themenabenden müssen Sie mei-
nem Nachfolger stellen, weil ich als Moderator ja nicht 
mehr zur Verfügung stehen werde. 
 

Ihre Passion als Sänger und Musiker haben Sie 
auch innerhalb der musikalischen Formation 
Syfried-Kohutek-Patzschke unter Beweis gestellt. 
Werden Sie weiterhin zusammen musizieren und 
gibt es Überlegungen für die Zukunft, das eine 
oder andere Konzert auf die Beine zu stellen? 
Ich spiele mit der Formation Rudi Seyfried/Robert 
Kohutek/Wolfgang Patzschke bereits seit ungefähr drei 
Jahren immer wieder Konzerte. Nicht nur in Bad 
Deutsch-Altenburg. Vielleicht auch in Zukunft im Kur-
zentrum; wir werden sehen. 
 

Ihr Lebensmittelpunkt befindet sich seit vielen 
Jahren in unserer Gegend. Was hat den persön-
lichen Ausschlag gegeben, hier „hängen zu 
bleiben“? 
Natürlich meine Frau, eine Prellenkirchnerin! Ich habe im 
Kurzentrum meine große Liebe gefunden, im wahrsten 
Sinne des Wortes. 
 

Ruhe und neue Energie finden Sie beim Fischen. 
Haben Sie noch andere Leidenschaften, denen Sie 
in Ihrer Freizeit nachgehen? 
Musik, Singen, Gitarre spielen, Motorrad fahren, und 
natürlich meine Frau Margit und meinen 12 jährigen 
Sohn Lukas – für diese Leidenschaften werde ich endlich 
mehr Zeit haben. 
 

Die Redaktion bedankt sich im Namen der Gemeindeführung 
für die langjährige konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit 

und wünscht Herrn Dipl.-Ing. Patzschke das Allerbeste für seinen verdienten Ruhestand! 
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Markttag am 9. April 
ab 11 Uhr im Weingut PERGER Thomas  
Sulzgasse 11 

Mit Kesselfleisch, Krenfleisch, Kümmelbraten 
und vielen anderen köstlichen HEURIGENSCHMANKERLN. 

 

Natürlich wird auch unser Heuriger geöffnet sein und 
unsere WEINE gibt’s zum Ab-Hof Preis auch zum mit nach Hause nehmen. 

 

Der Hof verwandelt sich an diesem Tag in einen kleinen Markt, 
wo lokale Produzenten 

ihre kulinarischen KÖSTLICHKEITEN oder KUNSTWERKE anbieten können. 
 

ANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCHANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCHANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCHANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCH    

natürlich kostenfrei bei Thnatürlich kostenfrei bei Thnatürlich kostenfrei bei Thnatürlich kostenfrei bei Thomas Perger 0650/5275011omas Perger 0650/5275011omas Perger 0650/5275011omas Perger 0650/5275011....    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Natur im Garten – Ein Paradies zum Bleiben 
 

Der Garten ist für viele Menschen eine Wohlfühloase zum Ausspannen und ein schönes Hobby. Bei diesem 
Vortrag erfahren Sie, wie man einen Garten gestalten kann, damit er Erholungsstätte für seine Besitzer wird, 
aber auch heimischen Tierarten wie Igeln, Singvögeln, Marienkäfern & Co zeitweiligen Unterschlupf bieten 
kann oder ihnen zur Heimstätte wird. In einer Power Point-Präsentation werden bildreich die vielfältigen 
Facetten des Naturgartens beleuchtet.  
Der Vortrag wird mit informativen Broschüren zum Mitnehmen abgerundet.  
Eintritt frei! 
 
 

11. Mai 2016   -   18,30 Uhr   -   Gemeindeamt 
Vortrag über die Gestaltung und Pflege des Gartens 
PETRA HIRNER ist als „Natur-im-Garten-Beraterin“ 

für das südliche Niederösterreich zuständig. 
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GARTEN:
• Garten(neu)gestaltung von der 

Planung bis zur Fertigstellung
• Rasenpfl ege, Verlegung von 

Fertig rasen
• Pfl ege und Betreuung von 

öffentlichen und privaten Park-
anlangen und Grün inseln

• Baum- und Heckenschnitt, 
Baumstumpf fräsen

WINTERDIENST:
• Schneeräumung von 

Gehsteigen, Innenhöfen und 
Parkplätzen

• Salz- und Splittstreuung
• Einsatz bei Tag und Nacht

Industriestraße 10, 2292 Engelhartstetten   
m.alimanovic@gmx.at  |  www.gartengestaltung-maso.at 

öffentlichen und privaten Park-
• Einsatz bei Tag und Nacht

Besichtigung und 

Kostenvoranschlag sind 

für Sie natürlich 

GRATIS!
Tel. 0664 / 28 43 751

MASO
GARTENGESTALTUNG GmbH

HAUS- & GARTENBETREUUNG

Die Inspiration.

Die Perfektion.

Vollautomatisch und so leise wie kein anderer - 
Husqvarna Automower®, das Original unter 
den Mährobotern. 

Husqvarna 
Automower® - 

das ORIGINAL 
schon ab

€ 1.497,-

Copyright © 2014  Husqvarna AB (publ). Alle Rechte sowie Druck- und Satzfehler vorbe-
halten.  Unverbindliche Preisangaben in Euro inkl. MwSt. 

8830 EBM_Banner.indd   1 22.03.12   15:46

Bezahlte A
nzeigen
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Pittel+Brausewetter
„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

www.pittel.at

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf • Tel: 02532-2501-0 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt: Thomas A. Edisonstraße 2 • 7000 Eisenstadt • Tel: 050-9010-29220 • eisenstadt@pittel.at

Mit unseren Filialen Maustrenk und Eisenstadt sind wir Ihr Partner in 
Niederösterreich und im Burgenland.

STRASSENBAU • TIEFBAU • INDUSTRIEBAU • HOCHBAU • REVITALISIERUNG
BRÜCKENBAU • LEITUNGSBAU • GLEISBAU • GOLFPLATZBAU • SPORTSTÄTTENBAU • PFLASTERUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Rabensburg

2120

Rette dein Huhn 
Verein zur Vermittlung ausgedienter Legehennen 
 

Seit letztem Jahr hat der Verein "Rette dein Huhn" 
4.449 ausgediente Legehennen vor dem sicheren 
Tod bewahrt. In Bad Deutsch-Altenburg wurde ein 
Notquartier errichtet, das inzwischen von Nina 
Hofstädter zu einem Gnadenhof adaptiert wurde.  
 

Für den Ausbau des Gnadenhofs und  
zur Errichtung einer Quarantänestation 

veranstaltet der Verein einen FLOHMARKT 
im ehemaligen Gasthof Theuritzbacher. 

 
 

UNSER VEREIN SUCHT DRINGEND 
WAREN für den Flohmarkt! 

SPONSOREN für die Renovierung und 

hühnergerechte Bepflanzung des Geländes! 

 
 

S p e n d e n k o n t o 
Verein-Rette dein Huhn 

IBAN: AT29 3207 3000 0300 5808 

BIC:  RLNWATWWBRL 
 
 
 

 
 
 
 
 

Obfrau Nina Hofstädter 

 
2410 Hainburg, Kriemhildengasse 71 

Tel. 0677/61405253 

oder nina-rdh@gmx.at 
 

www.facebook.com/rdh.oesterreich 

www.rettedeinhuhn.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*www.servustv.com/at/Medien/Servus-Krone26 
*www.krone.at/Videos/Zweite_Chance_fuer_aussortierte_Legehennen-Rette_dein_Huhn-Video-448381 
 
 

 

FLOHMARKT FÜR DEN GNADENHOF 
Samstag 2. April von 9 - 18 Uhr     und     Sonntag 3. April von 10 - 16 Uhr 

Wienerstrasse 51 im ehem. Gasthof Theuritzbacher 
 

 
Der Erlös des Flohmarktes wird zu 100% an die Renovierung des Gnadenhofes für ehemalige Legehennen verwendet! 
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Narrenbaustelle 6. Februar 2016 

„Auf das Huhn gekommen“ 
Fotos: Helene Graf 
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DANKE AN ALLE FÜR DAS GELUNGENE FEST! 
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:30 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Gesunde Ernährung 

 

 
 
 
 
 
 
Gesunde Ernährung ist uns im Kindergarten sehr 
wichtig, deshalb wird seit Jahren das Projekt 
„Gesundes Frühstück“ durchgeführt. 
Einmal in der Woche bringt ein Kind für die 
gesamte Gruppe Frühstück mit, das in Buffetform 
angeboten wird. So kann jeder nach seinem 
Geschmack auswählen und sich auch an Neues 
heranwagen. Denn in der Gruppe und so 
appetitlich angerichtet, schmeckt es einfach besser.  
 
Auch Lebensmittelkunde, backen und kochen 
vermittelt den Kindern, dass gesund auch gut 
schmecken kann. Dies soll eine positive Einstellung 
der Kinder zu einer ausgewogenen und gesunden 
Ernährung fördern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

ACHTUNG LIEBE ELTERN! 

 

In letzter Zeit wurde mehrmals beobachtet, dass 

ihre Kinder in der Neustiftgasse von einem 

südländisch wirkenden Mann 

angesprochen wurden! 

BITTE SENSIBILISIEREN SIE IHRE KINDER, 

DAMIT SIE NIEMALS 

ZU FREMDEN INS AUTO STEIGEN! 

 

Rat und Hilfe 
AKNÖ-Konsumentenberatung 
 

Hotline 05-7171-1616 
Montag bis Freitag 8 bis 13 Uhr 

E-Mail: konsumentenschutz@aknoe.at 
 
Bitte bringen Sie die notwendigen Unterlagen mit! 
 
 

BERATUNGSTERMINE 
jeweils Dienstag 13,30 bis 16 Uhr 

5. / 19. April 
 

3. / 17. / 31. Mai 2016 
 

AKNÖ-Bezirksstelle Hainburg 
Oppitzgasse 1 

 

 
 
 
 

Bildungs- & Berufsberatung 
für Erwachsene 
 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft? 
� Aus- und Weiterbildung 

� Berufliche Orientierung 

� Nachholen von Bildungsabschlüssen 

� 2. Bildungsweg 

� Wiedereinstieg ins Berufsleben 

� finanziellen Fördermöglichkeiten 
 

kostenfrei – persönlich – vertraulich – neutral 
 

 

BERATUNGSTERMINE 
14. April und 12. Mai 2016  
Bezirkshauptmannschaft 
Fischamenderstraße 10 

Zimmer 2019 
2460 Bruck 

TERMINVEREINBARUNG 
bei Frau Rosemarie PEER 

0699-11057502 
www.bildungsberatung-noe.at 
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Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 

Zirkusvorstellung 
 

Am 14. Jänner 2016 besuchte uns der 

ZIRKUS PENELLI. 
 

Gemeinsam mit den Kindern des Kindergartens 
erlebten wir eine sehr lustige Stunde im Turnsaal. 
Besonders gut gefallen haben den Kindern die 
beiden Clowns und die Zirkusnummer mit dem 
„gefährlichsten“ Tier des Zirkus, der Schildkröte. 
Sehr beeindruckt waren die ZuschauerInnen auch 
von den Akrobaten. 
Vielleicht besucht uns der Zirkus Penelli im nächs-
ten Jahr wieder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ACHTUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Fehlersuchbild 
Das rechte Bild unterscheidet sich vom linken durch 5 Fehler!     Foto Helene Graf 
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Treffpunkt Verein 
              für die Familie 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

„Treffpunkt mit … 
Musik und Kultur/Natur/Bewegung“

 

 

„...mit  NATUR“ am 15. Februar 2016 
Sonja Felbermayer & Lucie Pajer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„...mit BEWEGUNG“ 
25. Jänner und 22. Februar 2016 

 Eva Niklas & Sonja Felbermayer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„...mit  MUSIK UND KULTUR“ 
08. Februar 2016 
Sonja Felbermayer & Lucie Pajer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SCHNUPPERSTUNDE GRATIS! 

Kontaktmöglichkeiten 

LUCIE PAJER 

Telefon: 0680-3202782 

Mail: treff.verein@gmail.com 

Facebook: Treffpunkt Verein 
 

 

 

 
 

„…KINDER-IMPROVISATIONSTHEATER“ 
11. und 25. Jänner und 22. Februar 2016 
Helmut Wittmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Selbstverdeidigung 
für Jugendliche und Frauen 
 
 

mit professionellen Trainern 

im Turnsaal der Volksschule 

in zwei Blöcken zu je 3 Stunden 

Kurskosten € 35,00 
 

 

START Dienstag 3. Mai 2016 um 17 Uhr 

„…ZIRKUS-WORKSHOP“ 16. Jänner 2016 
 Zirkusgruppe „Cirkus-kus“ 

Sonja Felbermajer & Eva Niklas 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Termin für den 2. Block 

wird mit den Kursteilnehmern vereinbart. 
 

ANMELDUNG: office@kampfsport-carnuntum.at 

       oder im Gemeindeamt 

www.kampfsport-catnuntum.at 
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Unsere Pfarre lebt 
 

25. Jänner 2016 FEST DER VERSÖHNUNG 
Unsere Erstkommunionkinder mit 
Dechant Balint und Tischmutter Renate Terscinar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

04. Februar 2016 PFARRSENIOREN IM FASCHING 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

06. Februar 2016 FASCHINGSPREDIGT 
„Don Camillo spricht mit Jesus“ 
Lektor Reinhard Hohenegger in B.D.-Altenburg und 
Otto Hartl in Hundsheim  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
08.Februar 2016 FASCHINGSCHORPROBE 
Vereinigter Kirchenchor Altenburg-Hundsheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

PFARRTERMINE April / Mai 2016 
 

 

Sonntag 01.05. / 10,00 Uhr / Hubertuskapelle 
HL. FESTMESSE mit AUTOWEIHE 

Sonntag 01.05. / 19,30 Uhr / Marienkirche 
MARIENANDACHT & LICHTERPROZESSION zur Lourdesgrotte 

Donnerstag 05.05. / 10,00 Uhr / Marienkirche 
ERSTKOMMUNION 
 

Donnerstag 12.05. / 15,00 Uhr / Pfarrsaal 
PFARRSENIORENNACHMITTAG 

Samstag 14.05 / 10,00 Uhr / Marienkirche 
DEKANATSFIRMUNG 
mit Dr. Richard Tatzreiter (Regens des Priesterseminars Erzdiözese Wien) 
 

Montag 16.05. / 10,00 Uhr / Marienkirche 

HL. MESSE mit KRANKENSALBUNG 

Sonntag 29.05. / 09,00 Uhr / Gemeindepark 

HL. FESTMESSE & FRONLEICHNAMSPROZESSION 
Wienerstraße–Carnuntumgasse–Pfarrer Maurergasse–Elisabethkapelle 

Dienstag 31.05. / 19,30 Uhr / Marienkirche 
MAIANDACHT & LICHTERPROZESSION zur Lourdesgrotte 
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WIR ARBEITEN STETS NACH DEN GRUNDSÄTZEN:

EHRLICHKEIT - ÖKONOMISCH VERTRETBARE UMSETZUNGSVORSCHLÄGE 
HOHE QUALITÄT ZUM FAIREN PREIS - ÖKOLOGISCH & NACHHALTIG BAUEN 

TERMINTREUE - KUNDENZUFRIEDENHEIT
WIR VERARBEITEN FÜR SIE DEN ÖKOLOGISCHEN BAUSTOFF PORENBETON DER FIRMA   

www.tegmen-bau.at   offi ce@tegmen-bau.at

Donaulände 35, 2410 Hainburg an der Donau • Telefon: 02165 / 65554

TEGMEN
BAU GmbH

Schlüsselfertig bauen
kein Projekt ist uns zu klein

das Büro

Fassadensanierungen
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Tennis Club Bad Deutsch-Altenburg-Carnuntum 
 

GENERALVERSAMMLUNG 
11. März 2016 im Thermen Cafe´ 
 

Aufgrund der Vereinsstatuten waren Neuwahlen 
nötig. Für den Wahlvorschlag haben sich im 
Wesentlichen die „alten Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl bereit erklärt. 
WAHLERGEBNIS 
Ing. Rudolf Robitza OBMANN 
Franz Pennauer Stellvertreter & Schriftführer 
Renate Krems    Kassierin 
Florian Pennauer, Roman Prokisch, 
Mariette Robitza   Beiräte 

Claudia Pendl & Johanna Robitza, Kassenprüferinnen 
 

NÖTV MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 
 

Auch heuer ist die Teilnahme an dieser Meister-
schaft geplant. 
Diesmal mit vier Teams: 
Damen und Herren allgemeine Klasse 
Damen 35+ und Herren 45+ 
 

Die erste Serie der Meisterschaft wird immer in den 
Monaten Mai bis Juni gespielt. Die Damen spielen 
Samstagnachmittag die Herren Sonntagvormittag.  
 

Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest, wir werden sie zeitgerecht im 
Schaukasten des Gemeindeamtes und auf unserer 
Homepage veröffentlichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

PLATZQUALITÄT 
 

Da im heurigen Winter wenig Frost war sind die 
Plätze relativ fest geblieben. Wenn der März nicht 
noch starke Niederschläge bringt, sollten wir 
spätestens mit April den Spielbetrieb wieder auf-
nehmen können.  
 

SCHWERPUNKT JUGENDARBEIT 
 

Auch in der Saison 2016 wird laufend Kontakt mit 
der Volksschule gehalten. Unsere traditionelle 
Ferienaktion mit den Kindern und Jugendlichen ist 
ebenfalls schon in Planung. 
Da die nächste Ausgabe der Zeitung erst wieder im 
Juni erscheinen wird, wünschen wir den Mit-
gliedern und Interessierten bereits an dieser Stelle 
einen guten Saisonstart. 
 

Wir freuen uns wieder auf euren Besuch 

ab April 2016! 

 

Sie wollen Mitglied werden? 
Bitte melden Sie sich bei: 

f.pennauer@speed.at oder 0664-802003510 
http://www.tennis-bad-deutsch-altenburg.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 

 

 
 

In den Wintermonaten beschäftigte sich unsere 
Feuerwehrjugend mit vielen verschiedenen The-
men, um bei den Wettbewerben mehrere Ab-
zeichen zu erreichen. 
Am 11. Dezember 2015 fand die Abnahme des 
Fertigungsabzeichens „Feuerwehrsicherheit 
und Erste Hilfe“ statt, welches den Jugendlichen 
im Rahmen der Weihnachtsfeier überreicht wurde. 
Es folgte der Wissenstest am 12. März und am 15. 
April 2016 geht es um die Erprobungsstreifen, die 
auf der Bekleidung der Feuerwehrjugend getragen 
werden. Mit Freude zeigen die Jugendlichen bei 
diesen Möglichkeiten ihr erworbenes Wissen und 
Können. Bei den Gruppentreffen bleibt aber auch 
Zeit für praktische Übungen und fürs gemeinsame 
Spielen.  
 

 
 
 
 

NÖ Umweltwacht 
räumte Abfälle bei ZIELPUNKT 
 

Ende Dezember wurde der Einkaufsmarkt 
ZIELPUNKT wegen Konkurs der Handelskette unter 
anderem auch in unserer Gemeinde geschlossen. 
Das Gebäude befindet sich in einem kleinen Ge-
werbegebiet, das seitens der Organisation als 
"exponierter" Bereich bezeichnet wird, da sich dort 
fortlaufend Ablagerungen finden lassen. Da nun-
mehr wohl kaum die Möglichkeit besteht die Kon-
zernverantwortlichen zum Handeln aufzufordern, 
legte man seitens der NÖ Umweltwacht selbst 
Hand an. 
Am 15. Jänner 2016 haben 2 Mitarbeiter innerhalb 
von 5 Einsatzstunden die hinterlassenen Abfälle auf 
dem etwa 1ha großen Areal eingesammelt und 
einer ordnungsgemäßen Entsorgung ins Sammel-
zentrum des Gemeindeverbandes für Abfallbe-
handlung Bruck/Leitha (GABL) zugeführt. 
Die Menge des Abfallmaterials, das in die Gruppen 
Restmüll, Metall und Glas getrennt wurde, betrug in 
Summe 24 kg. Erstmals kam bei diesem Umwelt-
einsatz der eigene Anhänger unserer Organisation 
zum Einsatz, der durch Mittel der aktiven Mitglieder 
vorfinanziert wurde. 
 

oeffentlichkeitsarbeit@noe-umweltwacht.org 
http://NOE-Umweltwacht.org 
https://www.facebook.com/NOE.Umweltwacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Für alle Mädchen und Buben 

im Alter von 10-14 Jahren 

Wir treffen uns jeden Freitag 

um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus! 

 

 
 
 
 
 
 
 

NÖ Umweltwacht 

ZVR: 735065731 

Hummelstrasse 32/2 

2410 Hainburg/Donau 

Walter Glöckel - Obmann 

Tel.: 0688-8629456 

Foto: © NOE-Umweltwacht.org 
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Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 06. Jänner 2016 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Die Wahl der Führung für die nächsten fünf Jahre 

hat Folgendes ergeben: 

Kommandant bleibt                MANFRED ROBITZA 
Kommandant-Stellvertreter        MANUEL MAYER 
Leiter des Verwaltungsdienstes      ERICH SNITILY 
 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 21. Februar 2016 
PROJEKT FEUERWEHRHAUS 
 
In Anwesenheit von Bürgermeister Dr. Hans 

Wallowitsch und Vizebürgermeister Franz 

Pennauer im Gemeindeamt wurden den Mitglie-
dern die vorläufigen Pläne und Überlegungen zum 

neuen Feuerwehrhaus präsentiert und Herr 

Johannes Pachmann von der W-S Baubetreuungs-

ges.m.b.H. (Technische Oberleitung, Projektsteue-

rung und Kostenberechnungsgrundlage) stand für 
alle Fragen zur Verfügung. Der Baustart sollte bis 
längstens Ende Mai 2016 erfolgen. Läuft alles nach 
Plan, kann das neue Feuerwehrhaus schon im 

frühen Sommer des nächsten Jahres bezogen wer-
den. 
 

So könnte das neue Feuerwehrhaus 

von außen aussehen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
NEUANSCHAFFUNGEN 
 
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. 
Miroslava Grubmüller von der Sparkassen-
stiftung Hainburg, mit deren finanzieller 
Unterstützung 33 Feuerwehrhelme, 20 Funkmelde-
empfänger sowie ein hydraulisches Rettungsgerät 
angeschafft werden konnten. Durch dieses 
Sponsoring sind wir nicht nur im Bereich der 
Alarmierung und der persönlichen Schutzaus-
rüstung auf dem neuesten Stand, sondern werden 
durch das hydraulische Rettungsgerät im Ernstfall 
effektiver und schneller arbeiten können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
EINSÄTZE 
 
T1 Fahrzeugbergung 07. Jänner 2016 
 
Ein von der Fahrbahn abgekommenes Fahrzeug 
zwischen B.D.-Altenburg und Hundsheim musste 
geborgen und das ausgelaufene Öl gebunden 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr Fotos und alle Beiträge gibt´s auf 

www.ff-bda.at 

T1 Fahrzeugbergung 28. Jänner 2016 
 
Ein aus unbekannten Gründen verkehrsbehindernd 
auf der B9 stehender PKW wurde mittels Ab-
schleppachse abgeschleppt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B1 TUS-Alarm Kurhaus 04. Februar 2016 
 
Gleich 3x wurde die FF an diesem Tag zum Fehl-
alarm ins Kurhaus geholt. 
 
 
 

 
 
ZUM VORMERKEN 
 

 
Feuerwehrfest 

29. - 31. Juli 2016 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SONDERKONDITIONEN 

bei Abschluss einer Eigenheim- oder Haushaltsversicherung 

„Lassen auch Sie Ihre bestehende Versicherung überprüfen!“ 

Terminvereinbarungen unter 0664-8173727 oder 02165-62357 

Anfragen zu Angeboten unter w.mann@wienerverein.org 
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Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
Ziel-Landesmeisterschaft Damen 
6. Jänner 2016          Eissporthalle Amstetten 
Katharina Zapletal ist LANDESMEISTERIN 
Erstmals dabei spielte sich die 15-jährige im ersten 
Durchgang mit 125 Punkten als 6. ins Finale. Dort 
überzeugte sie wieder mit einer konstanten Leis-
tung von 128 Punkten und holte mit einem Ge-
samtergebnis von 253 Punkten erstmals diesen 
Titel. 
Zweite wurde Daniela Hechtl des 1.ESV Bad 
Fischau-Brunn vor Andrea Grem des Klauser ESV. 
 

Anita Moritz (95) und Rafaela Lackner (79) be-
legten die Plätze 11 und 18. 
 

Ziel-Landesmeisterschaft Herren 
Rang 14 für Johannes Reßler  
Er verfehlte mit 125 Punkten den Einzug ins Finale. 
 

Landesmeisterschaft U 23 
Silber für Katharina Zapletal 
Nachdem sie das Damenfinale gewonnen hatte 
holte sie sich mit 108 Punkten den 2. Platz. 
Siegerin in diesem Bewerb wurde Sophie 
Schmutzer (131) und Dritte Claudia Wieser (98), 
beide 1. ESV Bad Fischau-Brunn. 
 

Landesmeisterschaft U 16 
Katharina Zapletal ist LANDESMEISTERIN 
Auch ihren dritten Bewerb gewann sie mit 128 
Punkten vor Melanie Gabor des 1. ESV Bad Fischau-
Brunn (102). Somit qualifizierte sie sich in allen 
Bewerben für die Österreichische Meisterschaft am 
31. Jänner 2016 in Marchtrenk (OÖ). 
 

Landesmeisterschaft U 19        männl. Jugend 
Silber für Christoph Kaufmann 
Mit 129 Punkten qualifizierte er sich ebenfalls für 
die Österreichische Meisterschaft. 
Sieger in diesem Bewerb wurde Markus Rothberger 
des 1. ESV Bad Fischau-Brunn (176). Dritter wurde 
Jakob Solböck (128) des ESV Union Wang. 
 
 
 

43. Österreichische Meisterschaft U 23 
16. Jänner 2016          Eissporthalle St. Pölten 
Platz 6 für die Landesauswahl 
Alexandar Prochazka, Markus und Christoph 
Kaufmann, Sophie Schmutzer des 1. ESV Bad 
Fischau-Brunn und Dominik Jessenitschnig des ESV 
Münchendorf, bildeten die Landesauswahl des 
NÖEV. 
Die junge Truppe kam nie richtig ins Spiel und 
brachte es mit 10:8 Punkten und der Quote von 
0,903 in der Endtabelle leider nur auf Platz sechs. 
Sieger wurde die Auswahl des LV Burgenland vor 
dem ESV Krottendorf/Weiz und der Auswahl des LV 
Oberösterreich. 
 

 
 
 
 
14. Österreichische Meisterschaft U16 
16. Jänner 2016         Eissporthalle St. Pölten 
Platz 5 für die Landesverbandsauswahl 
Katharina Zapletal spielte gemeinsam mit Jakob 
Solböck, Markus Rothberger, Florian Schneider und 
Florian Kriener in der Landesverbandsauswahl 1. 
Nach einem guten Start in die Meisterschaft setzte 
es dann in der 2. und 3. Partie Niederlagen gegen 
Wenigzell (Stmk) und die Auswahl 1 des LV Ober-
österreich. Eine kurze Umstellung im Spiel bewirkte, 
dass die Mannschaft dann immer besser ins Spiel 
fand und dann fünf Partien hintereinander gewann. 
Das letzte Spiel gegen den SSV ASKÖ Weiz Nord. 
verlor man denkbar unglücklich und belegte nur 
mehr Platz fünf in der Endabrechnung. 
Sieger wurde die Auswahl 1 des LV Oberösterreich 
vor dem SSV ASKÖ Weiz Nord und dem SSV Union 
Wenigzell. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Österreichische Meisterschaften U 16 
31. Jänner 2016 Eissporthalle Marchtrenk (OÖ) 
Kathi erobert Gold 
Im ersten Durchgang legte sie mit 144 Punkten den 
Grundstein zum Titel. Im zweiten Durchgang 
machte sich dann der Druck der Qualifikation für 
die U 23 WM bemerkbar und sie konnte an die 
Leistung des ersten Durchgangs nicht mehr 
anschließen. Mit 238 Punkten gewann sie den 
Bewerb aber klar vor der Kärtnerin Julia Omelko 
(227) und der Burgenländerin Melissa Mühl (216). 
 

Österreichische Staatsmeisterschaft Damen 
Katharina Zapletal 
mit Platz 16 beste Niederösterreicherin 
Als Landesmeisterin von Niederösterreich erbrachte 
eine gute Leistung, verfehlte das Finale lediglich 
um 10 Punkte und war damit mit 265 Punkten 
wieder die beste Niederösterreicherin. 
 

Österreichische Meisterschaften U 19 
8. Platz für Christoph Kaufmann 
Als Vize-Landesmeister im Bewerb der männlichen 
Jugend war er ebenfalls bei der ÖM startberechtigt 
und konnte ein gutes Ergebnis einspielen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Österreichische Meisterschaft U16 – Platz 5 
 

 
 
 
 
 

8. Bundesliga der Damen 
13. Februar 2016     "Bullen Arena" Salzburg 
10. Platz - Damen bleiben in der Bundesliga 
Unnötig spannend machte es unsere Damen-
mannschaft mit Alexandra Schüller, Anita Moritz, 
Katharina Zapletal, Rafaela Lackner und 
Christiane Kaufmann im Mannschaftsspiel. 
Mit einem 28:8 gegen den UEV Ostermiething aus 
Salzburg gelang der Mannschaft ein Traumstart. 
Doch nach dieser großartigen Partie folgten 
haarsträubende Fehler und man verlor die 
nächsten vier Spiele. Gegen den SSV Union 
Sarleinsbach aus Oberösterreich konnte man sich 
wieder fangen und gewann die Partie. Das beste 
Spiel zeigten unsere Mädels gegen die Steirerinnen 
des ESV Weiz Nord. Mit einem klaren Sieg brachte 
man sich wieder ins Mittelfeld zurück. In der 
vorletzten Partie ging es gegen das Schlusslicht aus 
Kärnten den GSC Liebenfels. Mit einem Sieg wäre 
der Klassenerhalt bereits fix gewesen, aber die sehr 
schwache Leistung brachte eine klare Niederlage 
ein. 
Nun musste in der letzten Partie ein Sieg gegen den 
EV Strasswalchen aus Salzburg her, was mit "Ach 
und Weh" auch gelang und in der Endtabelle der 
Gruppe Rot den 5. Platz bedeutete. 
Im Finalspiel um Platz 9 traf man auf die 
Niederösterreicher aus Innermanzing und spielte 
ein 11:11 Unentschieden, was aufgrund der 
schlechteren Vorrunde den 10. Platz einbrachte. 
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Fährverbindung 
Hainburg - Devin - Hainburg 
ab 1. Mai 2016 
Der regelmäßige Linienverkehr) findet jeden Sonn- 
und Feiertag von Mai bis September statt. 
Auf sanften Wellen bringt sie die Carnuntum von 
Hainburg nach Devin. Dort haben Sie die Mög-
lichkeit, zur Burg Devin zu spazieren, wo Sie ein 
sensationeller Ausblick und zahlreiche Ausflugs-
lokale erwarten. 
Die Zeit erlaubt auch eine Fahrt mit dem Oltimer-

bus nach Bratislava, wo Sie eine Stadtrundfahrt mit 

geführtem Spaziergang durch die Altstadt unter-

nehmen können. 
 

ZEITEN: 

Abfahrt Hainburg    10:30 Uhr 
Ankunft Devin ca.    10:55 Uhr 
Abfahrt Devin    11:05 Uhr 
Ankunft Hainburg ca.    11:50 Uhr 
Abfahrt Hainburg    15:15 Uhr 
Ankunft Devin ca.    15:40 Uhr 
Abfahrt Devin    15:50 Uhr 
Ankunft Hainburg ca.    16:35 Uhr 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
PREISE: 

 

Römerfestival Carnuntum 
28. Mai – 12. Juni 2016 immer Samstag und Sonntag 

Lasset die Spiele beginnen 
 

Römisches Stadtviertel Petronell-Carnuntum   10,00-18,00 Uhr 
Amphitheater Militärstadt Bad Deutsch-Altenburg  10,00-18,00 Uhr 
Museum Carnuntinum Bad Deutsch-Altenburg  18,30-23,00 Uhr 

 

Römisches Stadtviertel 
Glanzlicht des Römerfestivals ist eine aufwändig inszenierte Show mit dem Titel „Carnuntum und die Kaiser 
Roms“, in der die Höhepunkte der Geschichte von Carnuntum von Tiberius über Hadrian, Marc Aurel bis hin zur 
Kaiserkonferenz im Jahr 308 n. Chr. eindrucksvoll dargestellt werden. Zusätzlich sind an allen drei Wochen-
enden unterschiedliche Legionärsgruppen, römische Bürger, Handwerker und auch Germanenstämme zu Gast. 
Jedes Wochenende wird so zu einer neuen Entdeckungsreise. 

Amphitheater Militärstadt 
Hier lässt die Familia Gladiatoria Carnuntina die Welt der Arena auferstehen. Folgen Sie dem Training, 
versuchen Sie sich selbst als Gladiator in der Gladiatorenschule und feuern Sie Ihren Favoriten bei den 
spektakulären Vorführungen an. 

Museum Carnuntinum 
Erholung von der großen Weltpolitik und den Kämpfen der Gladiatoren finden Sie im Garten des Museums 
Carnuntinum. An den Samstagabenden wiegen sich anmutige römische Tänzerinnen zum Klang antiker Musik. 
Im Anschluss lassen berühmte Kostümfilme den Abend ausklingen. 

Detailprogramm unter www.carnuntum.at oder als Folder im Gemeindeamt 
Kinder unter 11 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen freier Eintritt 

Tickethotline 02163-3377-799 oder www.oeticket.com 
Archäologische Kulturpark Niederösterreich Betriebsgesellschaft m.b.H. 

 

ACHTUNG: FÜR DIE SAISON 2016 WIRD PRO PERSON NUR NOCH EINE FREIKARTE AUSGEGEBEN! 

Erwachsene Hin- und Retour   € 12,00 
Erwachsene einfache Fahrt   € 10,00 
Kinder (6-14 J.) Hin- und Retour   €   8,00 
Kinder (6-14 J.) einfache Fahrt   €   6,00 
Fahrrad pro Person   €   2,00 
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NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

21. Jänner 2016  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
und Faschingsjause im Cafe´ Carnuntum 
 

Der Vorstand und einige Gäste kamen verkleidet. 
Unsere Finanzreferentin Frau Leopoldine Lackner 
trug den Jahresbericht 2015 vor. 
Danach wurde eine gute Jause mit Kaffee und 
frischen Mehlspeisen serviert. Frau Friederike 
Pennauer und Frau Anna Stöhr unterhielten uns 
mit lustigen Witzen und Geschichten. 
Das neue Seniorenfotobuch über das Jahr 2015, 
von Herrn und Frau Lackner mit viel Einsatz 
erstellt, wurde vorgestellt und konnte auch bestellt 
werden. Zum Ausklang wurde noch ein 
Seniorenlied unter Leitung von Frau Stöhr ein-
studiert und mit Begeisterung gesungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

18. Februar 2016  SENIORENJAUSE 
Konditorei Riedmüller 
 

Wir konnten viele Gäste zum sehr interessanten 
Bildervortrag von Herrn Reinhard Hohenegger 
mit dem Titel „Pflanzen der Bibel“ begrüßen. Etwa 
110 Pflanzen werden in der Bibel erwähnt (die 
bekanntesten Bibelpflanzen: Weihrauch, Myrrhe, 
Ölbaum, Granatapfel, Feige, Wein, Olivenbaum, 
Apfel). 
Anschließend wurden wir mit gutem Kaffee und 
frischen Mehlspeisen verwöhnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie sind wie immer sehr herzlich zu unseren 

Veranstaltungen eingeladen. 

Wir freuen uns auch über jeden Besuch von 

Senioren aus der Umgebung! 
 

TERMINVORSCHAU 
Im April Vortrag von Maria SCHIMANEK 

„Kaiser Franz Joseph und seine Zeit“ 
 

AUSKÜNFTE bei Obmann Peter Lackner 
Handy-Nr. 0676-420 33 44 oder 

per E-Mail: pepo.lackner@aon.at 
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Nationalpark Donau-Auen und Ströck 

suchen die neuen JUNIOR RANGER 2016! 
 
 

Umweltbildung ist eines der Kernanliegen des Nationalpark Donau-Auen, speziell junge Menschen sollen als 

„Botschafter“ des Schutzgebiets gewonnen werden. Inzwischen gibt es mehr als 100 stolze Junior Ranger! 
 

DU BIST zwischen 10 und 14 Jahre alt? Möchtest im Sommer eine Woche in den Donau-Auen erleben, neue 
FreundInnen kennen lernen und dich mit ihnen gemeinsam um den Naturschutz kümmern? Möchtest deine 
Zeit viel lieber im Freien als vor dem Computer verbringen? Dann werde Junior Ranger im Nationalpark 
Donau-Auen! 
Rund um die Uhr sind erfahrene Nationalpark-RangerInnen bei dir. Du lernst Lebensräume, Tiere und Pflanzen 
im Nationalpark kennen, auch erfährst du Einiges über Artenschutz und Forschung. Vor allem aber leistest du 
praktische Naturschutzarbeit! Du lernst auch, wie Bio-Brot gemacht wird und kannst dich davon überzeugen, 
wie gut gesundes Gebäck von Ströck schmeckt. Zum Ende des Camps erhältst du eine Urkunde und bist ab 
dann Teil des Donau-Auen Junior Ranger Teams. 
Danach werden wir uns auch weiterhin regelmäßig zu gemeinsamen Unternehmungen treffen. 
 

Das Einführungs-Camp findet vom 7. bis 12. August 2016 

im Nationalpark-Camp-Gelände Meierhof in Eckartsau statt. 
 

BEWIRB DICH JETZT!  Bewerbungsfrist ist der 15. Mai 2016 
 

ANFORDERUNG DER BEWERBUNGSUNTERLAGEN 

unter 02212/3450 oder nationalpark@donauauen.at 

oder als Download: http://juniorranger.donauauen.at 

Nach einem Auswahlverfahren erhalten die TeilnehmerInnen eine Zusage bis Ende Mai 2016. 

Für bestmögliche Betreuung wird die Anzahl mit 20 Junior Rangern begrenzt. 

Der Selbstkostenbeitrag beläuft sich auf € 90,00 pro Kind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fotos: 
Impressionen 
aus den letzten 
Junior Ranger-Camps 
 
Kovacs/Mertin/Ruckenbauer 
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GÄSTEZIMMER    IN BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21   02165-62617 
reception@therme-carnuntum.at 
 

 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3     0676-3538927 

richard_hofmeister@aon.at 
 
 

 
 
FREMDENZIMMER MADLE 
Badgasse 22      02165-62763 
pension@madle.at 
 
 
 
KURKONDITOREI 
GÄSTEHAUS  RIEDMÜLLER 
Badgasse 28      02165-62473 
riedmueller.hotels@aon.at 
 
 
 
PARKPENSION BICHLER-WOLFRAM 
Badgasse 38   0664-4857032 

parkpension_bichler@gmx.at 
 

 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL***Superior 
Hauptplatz 3        02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
 
 

 
 
PRIVATZIMMER SCHÖN 
Neustiftgasse 10       02165-62753 
gaestehaus.schoengmx.at 
pension-schoen.jimdo.com
 
 
 

PRIVATZIMMER GUTLEBER 
Berggasse 9       02165-63132 
annemariegutleber@aon.at
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Stand Jänner 2016 
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Wochenend- / Feiertagsdienste 

 

 
APOTHEKEN 

APRIL 

02. / 03. / 30. Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

09. / 10.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

16. / 17. / 23. / 24. Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

MAI 

01. / 14. / 15. / 16. / 28. / 29. Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

07. / 08.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

21. / 22.  Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

ÄRZTE               MOBILE ARZTSUCHE unter www.141.at 
APRIL 

02. / 03.  Dr. Alexandra Foff 
02165/62915,  2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

09. / 10.  Dr. Günter Math 
02145/2201,    2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

16. / 17.  Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553  2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

 

23. / 24. Dr. Natascha Langmann 
02165/62510,  2405 Bad D.-Altenburg 
                             Sulzgasse 2 

30. Dr. Thomas Foff 
02165/62915,  2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

MAI 

01. Dr. Thomas Foff 
02165/62915,  2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

04. / 05. Dr. Bernhard Fiebiger 
02165/62171   2410 Hainburg 
                             Hauptplatz 13 

07. / 08.  Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

 

14. / 15.  Dr. Natascha Langmann 
02165/62510,  2405 Bad D.-Altenburg 
                            Sulzgasse 2 

16. / 25. / 26. Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553  2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

21. / 22.  Dr. Alexandra Foff 
02165/62915,  2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

28. / 29. Dr. Bernhard Fiebiger 
02165/62171   2410 Hainburg 
                             Hauptplatz 13 

 

URLAUB der Ordination Dr. LANGMANN 
Montag 4. bis Freitag 15. April 2016 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST  DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 
Samstag / Sonntag            21. / 22. Mai 2016            von 09 bis 13 Uhr 

NEUERUNG in der Ordination von Frau DDr. Wittmann-Grabherr: 
Jeden Dienstag von 9 bis 13 Uhr wird Herr Dr. Marco MEYTHALER ordinieren! 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG  im Gemeindeamt, 1. Stock 
ACHTUNG Terminänderungen wegen Pensionierung von Herrn Dr. Proksch! 

Mittwoch 20. April 2016 um 11 Uhr mit Frau Dr. Regina KLENK 
Montag 23. Mai 2016 (Uhrzeit noch nicht bekannt!) mit Frau Dr. Doris HEU 

Danach jeden 4. Montag im Monat! 

Das Kurzentrum Ludwigstorff 

Direktionswechsel im Kurzentrum 
Seit Juni 1997, also fast 19 Jahre lang, leitete Dipl.-Ing. Wolfgang Patzschke
das Kurzentrum Ludwigstorff. Er ging mit Ende März in den verdienten 
Ruhestand; zumindest zieht er sich vom operativen Tagesgeschäft des 
Kurzentrums zurück. Er beabsichtigt aber auch weiterhin als Konsulent 
Kuranstalten zu beraten. 
Sein Nachfolger ist Friedrich Eisenbock, MBO.  

NEU: Tanzabende im Thermen Café 
Jeweils am Samstag, 19h30 – 22h 
Dem Wunsch vieler tanzbegeisterter Gäste folgend, finden die traditionellen 
Tanzabende des Kurzentrums seit Februar im Thermen Café statt – und nicht 
mehr in der Taverne. Tischreservierung notwendig. 

Hallenbad, Sauna, Salzgrotte, Solarium 
Das öffentlich zugängliche Hallenbad (32°)  ist täglich ab 8h bis 21h30 geöffnet. 
Ebenfalls täglich ab 15h (bis 21h) geöffnet ist der Sauna- und Wellnessbereich
mit der integrierten Salzgrotte.  
Tages-, Halbjahres-, oder Jahreskarten erhalten Sie an der Hotel Reception. 
Ganztägig geöffnet ist auch das Solarium. 
Unmittelbar beim Sauna- und Wellnessbereich liegt der Massage-Bereich 
(Privatmassagen). 

Restaurant Kaiserbad  
Das Restaurant Kaiserbad mit seiner kaiserlichen Küche ist täglich  
ab 7h durchgehend geöffnet. Frühstücksbuffet zu 8,-;  
Mittags-/Abendmenu zu 13,- (jeweils 3 Menüs zur Auswahl). A-la-Carte Speisen 
ganztägig.  
Ab 8h geöffnet ist das Thermen Café, mit der wohl schönsten Bar Ost-
Österreichs. Auch Hochzeits- oder Geburtstagsfeiern organisiert das 
Kurzentrum gerne für Sie.  

Friseur/Fußpflege/Kosmetik im Haus
Im Haus befinden sich ein Friseur, Fußpflege und Kosmetik. Mo bis Sa oder 
nach telefonischer Vereinbarung. Informationen erhalten Sie an der Hotel 
Reception. 

Ambulante Therapien/Massagen 
Ambulante Therapien mittels bewilligtem Verordnungsschein können 
wochentags jederzeit angemeldet werden. Das Kurzentrum verfügt über Verträge 
mit allen Kassen. Private Massagen (15h45 bis 20h) gegen Voranmeldung 
bucht man direkt an der Hotel Reception.  

Informieren Sie sich an der Hotel Reception. 
Besuchen Sie das Kurzentrum auch auf seiner homepage  
www.therme-carnuntum.at

4342 Bezahlte Anzeige
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Ausg´steckt is´              Auflösung Fehlersuchbild 
von April bis Mai 2016 
 

 

Veranstaltungen April und Mai 2016 

FLOHMARKT für den Gnadenhof 
„Rette dein Huhn“ 

Samstag 02.04.                 09,00 – 18,00 Uhr 
Sonntag 03.04.                 10,00 – 16,00 Uhr 

Wienerstr. 51, ehemal. Gasthof Theuritzbacher 

FLURREINIGUNG Samstag 09.04.                                  8,00 Uhr Treffpunkt Spielplatz Steinabrunngasse 

MARKTTAG Samstag 09.04.                          ab 11,00 Uhr Heuriger Perger, Sulzgasse 11 

GESUNDHEITSTAG / Gesunde Gemeinde Sonntag 10.04.                 10,00 – 17,00 Uhr Volksschule / informieren & schnuppern / freier Eintritt 

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL Sonntag 24.04.                   7,00 – 15,00 Uhr Gemeindeamt 

MAIFEST mit dem GRENZLANDECHO Samstag 30.04.                                18,00 Uhr Hauptplatz 

 
FELDMESSE & Jagdhornbläser „Carnuntum“ Sonntag 01.05.                                10,00 Uhr Hubertuskapelle 

KURKONZERT  Stadtk. Hainburg-Wolfsthal Sonntag 01.05.                                15,00 Uhr Thermen Platz vor dem Thermen Cafe´ 

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 
für Jugendliche und Frauen    (insges. 6 Std.) 

Dienstag 03.05.                17,00 – 20,00 Uhr 
Turnsaal Volksschule / € 35,-- / Anmeldung: 
Gemeindeamt oder office@kampfsport-carnuntum.at 

ERSTKOMMUNION Donnerstag 05.05.                         10,00 Uhr Marienkirche 

NATUR IM GARTEN / Paradies zum Bleiben Mittwoch 11.05.                              18,30 Uhr 
Gemeindeamt / Informationen von Petra Hirner 
„Natur-im-Garten-Beraterin“ Niederösterreich 

DEKANATSFIRMUNG Samstag 14.05.                                10,00 Uhr Marienkirche 

KURKONZERT  MV Loimersdorf Sonntag 15.05.                                15,00 Uhr Thermen Platz vor dem Thermen Cafe 

DENKMALENTHÜLLUNG Stephan der Heilige 
anschl. FESTKONZERT DONAUPHILHARMONIE 

Samstag 21.05.                                16,00 Uhr 
Kirchenberg vor dem Friedhof 
Konzert in der Marienkirche 

RÖMERFESTIVAL 
Samstag 28.05. – Sonntag 12.06. 
(nur an den Wochenenden) ab 10,00 Uhr 

Freilichtmuseum Petronell-Carnuntum / Amphitheater & 
Museum Carnuntinum Bad Deutsch-Altenburg 

KARAOKE / BINGO / MILLIONEN QUIZ                     Wegen des der Führungswechsels im Kurzentrum sind zurzeit keine Informationen vorhanden! 

 
TREFFPUNKT VEREIN für die Familie am 1./2./3. Montag        16,00 – 17,00 Uhr Gemeindeamt, Park oder mobil 

KINDER-IMPRO-THEATER  (Treffpunkt Verein) Jeden 2. Montag              16,00 – 17,00 Uhr Gemeindeamt / Termine auf unserer Homepage 

TANZKURS für SENIOREN Jeden Freitag                                   16,00 Uhr Turnsaal im Kurzentrum Ludwigstorff / € 4,-- pro Person 

TANZABEND Jeden Samstag                 19,30 – 22,00 Uhr NEU: Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

NORDIC WALKING geführt Montag bis Donnerstag    tgl. 10 – 11 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff 

WIRBELSÄULENTRAINING              bis 20. April Jeden Mittwoch               18,30 – 19,30 Uhr 
Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
Info unter 0676-9400185 Frau Sylvia Wertanek 

GESUNDHEITSGYMNASTIK 
Jeden Montag                  14,00 – 15,00 Uhr 
           16,30 – 17,30 und 17,45 – 18,45 Uhr 

Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
Info unter 0664-73700984  Frau Lore Horvath 

AQUAGYMNASTIK                              bis 13. April Jeden 2. Mittwoch          16,00 – 17,00 Uhr 
Kurzentrum Ludwigstorff 
Information und Anmeldung unter 0676/9400185 

FLOHMARKT                                              ab 2. April Jeden Sonntag                   8,00 – 12,00 Uhr Sportplatz 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 

01.04. - 07.04. Familie 
SCHÖN (0676-5754772) 
08.04. - 14.04. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
15.04. - 21.04. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
22.04. - 28.04. Familie 
WALTER (02165-64208) 
 
 

29.04. - 05.05. Familie 
SCHÖN (0676-5754772) 
06.05. - 12.05. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
13.05. - 19.05. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
20.05. - 26.05. Familie 
WALTER (02165-64208)) 
27.05. - 02.06. Familie 
SCHÖN (0676-5754772) 
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